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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Langenzenn : TTC Retzelfembach IV 
Donnerstag, 21.03.2024, 19:30 Uhr

Käppel, Weisen und Hütten bleiben gegen den TSV 
Langenzenn ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der
TSV Langenzenn am Donnerstag, den 21. März im 17. Saisonspiel auf den TTC Retzelfembach IV.
Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 10:
29 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln
und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Käppel, Weisen und Hütten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen Zähler für die Gäste mussten
Reuther / Berei bei der 1:3-Niederlage gegen Käppel / Weise hinnehmen. Schwarz / Unger
verpassten es mit einem 1:3 gegen Hütte / Betz, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den anfänglichen Paarungen gingen
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an
den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Christoph Reuther, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Ulrich Hütten verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Christian
Schwarz hatte gegen Roland Käppel bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Beim
Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Volker Unger gewann gegen Ludwig
Betz mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Josef Berei bei der letztlich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Bernd Weisen. Das musste man neidlos anerkennen.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Christoph Reuther über die 1:3-Niederlage gegen Roland Käppel
hinweggetröstet werden musste. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon
nicht mehr zu nehmen. Zwei Sätze lang fand nachfolgend Christian Schwarz gegen Ulrich Hütten
das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann.
Diese Niederlage war gleichzeitig die 11. für Schwarz seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang
7 Siege gelangen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Bernd Weisen wurden anschließend
Volker Unger unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. 9:19 (Unger) bzw. 22:2 (Weise) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Betrübt über seine 2:3-
Niederlage gegen Ludwig Betz war danach Josef Berei, obwohl er alles gegeben hatte. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Langenzenn nun ein Punktekonto von 11:23 Punkten auf,
während der TTC Retzelfembach IV vor dem nächsten Spiel, das am 08.04.2024 gegen die SpVgg
Greuther Fürth V ansteht, 32:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Langenzenn
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.04.2024 gegen den SC Obermichelbach.

 Statistik:
 TSV Langenzenn

Doppel: Reuther / Berei 0:1, Schwarz / Unger 0:1 
Einzel: C. Reuther 0:2, C. Schwarz 0:2, V. Unger 1:1, J. Berei 0:2 

 TTC Retzelfembach IV
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Doppel: Käppel / Weisen 1:0, Hütten / Betz 1:0 
Einzel: R. Käppel 2:0, U. Hütten 2:0, B. Weisen 2:0, L. Betz 1:1


